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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin verließen Sonnabend früh
gegen 9 Uhr unter dem Salut der im kieler Hafen liegenden
Schiffe die Hohenzollern und fuhren zur Jenſenbrücke Hier
ſtiegen die Majeſtäten aus und gingen von dem zahlreich ver
ſammelten Publikum ſtürmiſch begrüßt zum Bahnhofe Gleich
nach 9 Uhr wurde die Reiſe nach Wilhelmshöhe angetreten wo
die Ankunft um ,6 Uhr nachmittags erfolgte Auf dem Bahn
hofe waren die beiden jüngſten kaiſerlichen Kinder ſowie der
kommandirende General des 11 Armeecorps General der Jn
fanterie v Wittich zur Begrüßung erſchienen Die Majeſtäten
begaben ſich in offenem Wagen nach dem Schloſſe auf der Fahrt
von der Bevölkerung jubelnd begrüßt Sonntag vormittag
wohnte das Kaiſerpaar dem Gottesdienſt in der Schloßkapelle
auf Wilhelmshöhe bei und machte gegen Abend eine Spazier
fahrt Heute früh 8 Uhr beabſichtigte der Kaiſer zur Be
ſichtigung der Caballertediviſion in der Senne in Paderborn
einzutreffen von wo er heute Nachmittag 4 Uhr 45 Minuten
nach Wilheimshöhe wieder zurückkehren wird

Der Kaiſer hat aus Anlaß der Ermordung des ſpaniſchen
Miniſterpräſidenten Canovas von Petersburg aus ein Schreiben
an die Königin Regentin von Spanien gerichtet

Die Wittwe von Canovas erhielt vom Fürſten Bismarck
ein Beileidsſchreiben in dem er erklärt er hätte niemals
ſeinen Kopf vor irgend jemand gebeugt er thue dies aber
jedesmal wenn er den Namen Canovas höre

Der König und die Königin von Jtalien nehmen
auch an der Kaiſerparade des 8 Armeecorps am 30 Aug
bei Koblenz theil

Herzogin Albrecht von Württemberg wurde Sonntag
3 1 Uhr in Gmunden von einer Tochter glücklich ent

unden

Zur Verbeſſernng der Strafrechtspflege

Als einen Beitrag zur Verbeſſerung unſerer Strafrechts
pflege bezeichnet Herr Landrichter Leſſing in Leipzig einen
Artikel den er in der Diſch JuriſtenZtg veröffentlicht Er
behandelt darin namentlich die für die Strafrichter im Ver
gleich zu den Civilrichtern beſonders ungünſtigen Beförderungs
ausſichten Die jetzt geltenden Vorſchriften bewirken in Ver
bindung mit der Thatſache daß ein nach Civil und Strafſachen
etreuntes Aufrücken als Regel anzunehmen iſt eine weſentlicheVenachtheiligung der ohnehin mit dem Wettbewerb der Staats

anwälte belaſteten Richter in Strafſachen Es ſei jetzt ſo weit
gekommen daß in Strafſachen die Beförderungsausſichten für
die Ernennung zum Landgerichtsdirektor doppelt für die Be
rufung zum Mitglied des Oberlandesgerichts ſieben mal un
günſtiger liegen als in der Civilrechtspflege In dieſem Miß
verhältuiß liege eine ernſte Gefahr denn die Strafrechtspflege
brauche die beſten Kräfte dieſe aber würden ſich bei den jetzigen
Zuſtänden immer lieber dem Civilfache zuwenden Hilfe ſei hier
dringend nothwendig Der beſondere Strafrichterſtand der in
der Entſtehung an ſei müſſe ſich als zweite Richterklaſſe
fühlen und werde ſich je länger je mehr aus ſolchen Elementen
zuſammenſetzen welche anderwärts kein Unterkomnten finden
In neuerer Zeit werde genug und leider nicht immer ohne
Grund über unſere Strafrechtspflege und die Qualifikation
unſerer Strafrichter geklagt und da gelte es denn ohne Zögern
erkannte Fehler zu verbeſſern Als vornehmſte Aufgabe der
Jnſtizverwaltung bezeichnet der Verfaſſer die der unzeitigen
Einburgerung des Spezialiſtenkhums entgegenzutreten Herr
Leſſing empftehlt daß die Richter wenigſtens in den erſten
10 Jahren ihrer Thätigkeit je nach Ablauf von höchſtens

3 Jahren in eine Kammer mit anderer Beſchäftigungsart
übergehen müßten und daß das Präſidium von der Befugniß
jeden Richter mehreren Kammern zutheilen zu können mehr
Gebrauch und zwar in der Weiſe mache daß für das 4 und
5 Mitglied der Strafkammer ſo weit möglich den Civil
kammern zugewieſene Richter zugetheilt würden Auf dieſem
Wege ſtehe für den Zeitpunkt zu welchem die Ernennung zum
Landgerichtsdirektor erwartet werden kann bei eintretender
Bakanz nicht mehr blos die beſchränkte Zahl der ſeither in
demſelben Fache beſchäftigten Anwärter zur Verfügung alle
Richter haben vielmehr gleiche Chancen in den erledigten Poſten
berüfen zu werden Ob Herr Landrichter Leſſing bei ſeinen
Ausführungen nur die Verhältniſſe in ſeiner ſächſiſchen
de im Auge gehabt hat oder ob ſie auch für andere
Stagten insbeſondere für Preußen zutreffen kann man dahin

geſtellt ſein laſſen Jhm kam es offenbar in erſter Linie darauf
an dem Strafrichter den Weg zu einem beſſeren Avancement
u eröffnen Damit mag dem einzelnen Richter gedient ſeinr Strafrechtspflege aber doch wohl nur in ſehr geringem

Maße Gewiß iſt es richtig daß ein Richter nicht lediglich
als Strafrichter oder als Civilrichter beſchäftigt werden ſollte
ſondern Gelegenheit haben müßte ſich in allen Zweigen der
richterlichen Thätigkeit zu bewähren Namentlich beim Straf
richter liegt die Gefahr nahe daß er wenn er nicht gerade
eine ausgeſprochene Vorliebe für die Strafrechtspflege hat hart
und einſeitig wird daß er in dem auf der Anklagebank Sitzen
den von vornherein den Schuldigen fieht und nicht einen Mann
dem ſeine Schuld erſt nachgewieſen werden ſoll daß er ſich
ſeine Anſicht von der Sache von dem Studium der Akten bildet
bevor er nur den Angeklagten geſehen hat oder gar daß er
Gefallen daran findet ſich in der Auslegung der Strafgeſetz
paragraphen hervorzuthun Aber hierin ſind nicht die einzigen
nicht einmal die hauptſächlichſften Gründe für die Mängel
unſerer Strafrechtspflege zu ſuchen Wollte man z B die
Vorunterſuchung obligatoriſch für alle Fälle machen und dem
Angeklagten geſtatten ſchon bei dieſer einen Ve iger uSrae ſo würde man eine ſehr weſentliche Verbeſſering

rafrechtspflege herbeiführen

vorläufiger e v zuſteht deren Genehmigung
den Landtag h
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Maßnahmen zur Beſſerung der ländlichen Arbeiterverhältniſſe

Der von der Brandenburger Landwirthſchaftskammer mit
einer Prüfung der Maßnahmen zur Beſſerung der ländlichen
Arbeiterverhältniſſe beauftragte Dr Stumpfe hat ſich in erſter
Linie mit den Fragen rechtlicher Art in zweiter und dritter
Linie mit deuen wirthſchaftlicher und ſozialpolitiſcher Natur
befaßt Der Bericht über den erſten Theil iſt jetzt beendet
worden und der Kammer zugegangen Der Verfaſſer kommt
hierbei zu Schlußfolgerungen die ſoweit dem der Voſſ Ztg
mitgetheilten Auszuge entnommen werden im großen Ganzen
gebilligt werden dürfen wenn auch die zu den Schlußfolgerungen
führenden Erwägungen einen mehr parteipolitiſchen als ſach
lichen Charakter tragen und die reaktionäre Grundanſchauung
nicht verkennen laſſen Aus dem erſten Theil des Berichts iſt
folgendes hervorzuheben

Nach Anſicht des Verfaſſers können als Hauptmaßnahmen
polizeilich rechtlicher Natur vier in Betracht kommen 1 Aen
derung der Geſindevrdnung 2 Beſchränkung der Frei
zügigkeit 3 ſtrafrechtliche Verfolgung des Kontrakt
brüches und 4 Reform der Arbeitervermitt
bung Bezüglich der erſten beiden Maßnahmen kommt
der Verfaſſer zu negativen Ergebniſſen Eine Aeuderung
d h Verſchärfung der Geſindeordnung anzuſtreben
hält er geradezu für gefährlich So lange ein Mangel
an landwirthſchaftlichen Arbeitern vorhanden ſei werde
auch die ſchönſte revidirte Geſindeordnung nichts nützen ja ſie
werde die Leute nur noch mehr vertreiben wenn aber kein
Arbeitermangel herrſche ſei mit der bisherigen Geſindeordnung
ſehr wohl durchzukommen Dieſe Frage deren Löſung nur
durch einen geſetzgeberiſchen Akt möglich ſei überhaupt jetzt
nur anzuſchneiden würde ſchon ein großer Fehler ſein dies
würde nur Waſſer auf die Mühle der Sozialdemokratie ſein
und ſich an den agrariſchen Parteien bei den Wahlen bitter
rächen Außerdem würde eine Zuſammendrängung der Reform
beſtrebungen auf dieſen Punkt die Aufmerkſamkeit von anderen
wichtigeren Maßnahmen ablenken und dadurch koſtbare Zeit
verloren gehen Zu ähnlich negativen Ergebniſſen kommt
Dr Stumpfe bezüglich der Beſtrebungen zur Beſchränkung der
Freizügigkeit d h der Forderung der Einführung eines Ab
zugsgeldes beim Wegzuge vom platten Lande in die Stadt
oder eines Einzugsgeldes das die Stadt erheben ſoll Würde
man eine hohe Abzugsgebühr einführen ſo wäre ein ſolches
Ausnahmegeſetz gegen die Maſſe der Landarbeiter eine wuchtige
Agitationswaffe für die Sozialdemokratie Ein hohes Einzugs
eld einzuführen würden die Städte ſich auch ſehr wohl
üten weil ſie dadurch die Tendenz der Jnduſtrie zur Ab

wanderung aufs platte Land ganz weſentlich ſtärken würden

ins Waſſer Die Darlegungen über die Fragen 3 und 4 ſind
in dem Auszuge noch nicht enthalten

Niedrig bemeſſene Gebühren aber wären nichts als ein Schlag

Volkswirthſchaftliches

Der deutſche Landwirthſchaftsrath hat bei dem
regen Jutereſſe das die Bildung von Getreide Müllerei und
BackereiAbſatzgenoſſenſchaften in landwirthſchaftlichen Kreiſen
findet, es für zweckmäßig erachtet Erhebungen über die bis
herigen Erfahrungen und die Einrichtungen ſolcher Genoſſen
ſchaften zu veranſtalten und den Vorſtänden der deutſchen

e ne n und Getreidelagerhäuſer einen
Fragebogen überſandt Dieſer Fragebogen enthält nicht weniger
als 22 Hauptfragen und ein Theil der Hauptfragen noch etliche
Unterfragen Von den Fragen mag man ſich aus folgender
Probe eine n machen 9 Die betheiligten land
wirthſchaftlichen Betriebe nach ihrer Geſammtzahl Geſammt
größe Größe des kleinſten und größten betheiligten
Betriebes durchſchnittliche Größe der betheiligten landwirth
ſchaftlichen Betriebe von der Geſammtgröße und Geſammtzahl
der betheiligten landwirthſchaftlichen Betriebe entfallen auf
Kleinbeſitz unter 10 ha bäuerlichen Beſitz über 10 bis 100 ha
und Großgrundbeſitz über 100 ha 10 Größe der betheiligten
Getreideanbaufläche kleinſte und größte Anbaufläche von der
Geſammtanbaufläche entfallen auf Kleinbeſitz bäuerlichen Beſitz
und Großgrundbeſitz 11 Geſammtquantum der jährlichen
Lieferungsmenge kleinſtes und größtes Quantum durchſchnitt
liches Quantum von dem Geſammtquantum euntfallen auf
Kleinbeſitz bäuerlichen Beſitz Großgrundbeſitz Centner
Welche Arbeit wird damit von den Genoſſenſchaften die meiſt
mit ſehr wenigen Hilfskräften arbeiten und deren Leiter ihre
Thätigkeit gewöhnlich im Ehrenamte ausüben verlaugt Und
wenn die Fragen auch wirklich alle ſo gewiſſenhaft und richtig
wie nur möglich beantwortet werden was kommt anders dabei
heraus als das bekannte ſchätzbare Material für die
Regiſtratur

Für Mitte September ſind Erörterungen der Jndnſtriellen
über die Reichstagsbeſchlüſſe zur Unfallverſicherungs
novelle anberaumt worden

Für die Hochwaſſerbeſchädigten tritt die private
Wohlthätigkeit mit erfreulicher Energie ein und auch die Regierung ſgeint allmälig ihre urſprüngliche Zurückhaltung auf

geben zu wollen wenn auch erſt unter dem Eindruck einer
übereinſtimmenden öffentlichen Kritik Eine Zuſammen

rufung des Landtags ſteht ſelbſtverſtändlich nicht in Frage
da der Regierung unker den obwaltenden Umſtänden das Be

r

os iſt Bei den beträchtlichen Ueberſchüfſen
des letzten Jahres fehlt es igtürttch auch nicht an den nöthigen
bereiten Mitteln

Im Anſchluß an die unter Mitwirkung der Königl Sraats
regierung in Berlin errichtete Tentralſtelle für Arbeiter Wohl
fahrtseinrichtuugen hat ſich mit Unterſtützung des Landwirthſchafts

miniſters ein AUüs ſchuß für W auf dem
Lande c Die zuſtändigen Miniſter haben in Rückſicht
auf die a der Erhaltung einer zahlreichen r
und ſeßhaften Landbevölkerung und bei dem Nußen eineCentr e für alle hieran bezüglichen Beſtrebungen durch

I mächtigt worden

Anregung und Belehrung bieten kaun den betreffenden Orgauen
das Unternehmen zur Förderung dringend empfohlen

Die Schließung ſämmtlicher berliner Gieße
reien veranlaßt durch den frivolen Streik bei Röſſemann
Kühnemann ſteht in Ausſicht 1500 Arbeiter kommen eventuell
außer Stellung

Die ſäch ſiſchen Schneider und Schneiderinnen haben
auf ihrer in Dresden abgehaltenen Konferenz den Beſchluß
gefaßt mit der Einführung der Betriebs werkſtätten nicht
auf ein ſtaatliches Vorgehen zu warten ſondern dieſelben von
den Unternehmern direkt zu verlangen Man will eventuell
die Erfüllung der Forderung durch eine allgemeine Arbeits
einſtellung zu erreichen ſuchen Auch dieſe wird jedoch kaum
zum Ziel führen wie die vorjährige Niederlage der Arbeiter
in Dresden beweiſt die damals ihre auf Betriebswerkſtätten
gerichtete Forderung ſelbſt fallen ließen Da die allgemeine
Arbeitseinſtellung erſt nach Schaffung einer ſtarken Organi
ſation proklamirt werden ſoll ſo hat es damit jedenfalls noch
lange Zeit

Von den Anſtalten für Jnvaliditäts und Alters
verſicherung ſind an weibliche Verſicherte welche
eine Ehe eingegangen ſind wie bereits mitgetheilt im
Jahre 1896 1,4 Millionen M an Beiträgen zurückgezahlt
Es dürfte von Intereſſe ſein die Antheile feſtzuſtellen welche
die einzelnen Bundesſtaaten beziehungsweiſe die einzelnen
preußiſchen Provinzen an dieſer Rückzahlung gehabt haben
Auf Preußen ſind rund 883,000 M entfallen wovon der
Löwenantheil mit 192,000 M von der Rheinprovinz gegeben
wurde Ihr folgt Berlin mit 107,000 M Die Zahlen ſind
auch charakteriſtiſch für die Häufigkeit der r ungen von
Arbeiterinnen und Dienſtboten um die es ſich in der Haupt
ſache bei dieſen Rückzahlungen handelt r gab
88,500 Schleſien 81,000 Hannover 74,000 Sachſen
67,000 Brandenburg 56,000 Heſſen Naſſau 55,000
Oſtpreußen 43,700 Schleswig Holſtein 41,100 Pommern
26,700 M Poſen 25,600 M und Weſtpreußen 24,000 M aus
Was die übrigen Bundesſtaaten betrifft ſo entfielen 107,000 M
auf Bayern 194,000 M auf Königreich Sachſen 42,600 M
auf Württemberg 32,800 M auf Baden 36,200 M auf Heſſen
24,000 M auf Mecklenburg 31,400 M auf Thüringen
12,600 M auf Oldenburg 14,700 M auf Braunſchwei
55,800 M auf die Hanfaſtädte und 22,500 M auf Elſaß
Lothringen Unter dieſen Zahlen wird hauptſächlich die auf
Bayern gekommene Summe auffallen da ſie im Verhältniß zur
Bevölkerungszahl auf eine recht geringe Betheiligung deſſelben
an der Rückzaählung dieſer Beiträge ſchließen läßt

Verwaltung und Rechtspflege

Die Wiedervorlage der Vereins novelle bei einer
demnächſtigen Zuſammenberufung des Landtags ans Anlaß
von Nothſtandskrediten für die Ueberſchwemmten iſt wie mit
Fr am Freitag abend in der Poſt angeregt worden
Die Nat Ztg behandelt dieſe Ankündigung nicht als
ernſthaft indem ſie ſchreibt Ein feines Plänchen eine etwaige
Nothſtandsaktion mit der Sozialiſtentödtung zu verquicken und
vielleicht durch Ueberrumpelung auch noch das kleine Sozialiſten
geſetz freikonſervativer Faſſung durchzufetzen Wir haben es
bei den Beuge vor Artikeln der Poſt allerdings wohl zu
nächſt noch mit privaten Reklamen für ihr Lieblingswerk zu
thun Aber wenn auch Herr v d Recke wie der Bierabend
bei Herrn Brefeld beweiſt zwiſchen Lipp und Kelchesrand
mancherlei Einflüſſen leicht zugänglich iſt ſo erſcheinen die
TamTam Rufe der Poſt doch zu abenteuerlich als daß
man ihnen irgend welche ernſthafte Bedeutung zulegen könnte
Die Berl N Nachr meinen Die Regierung könne den
Aufwand zur Beſeitigung der Noth in den Ueberſchwemmungs
ebielen machen unter dem Vorbehalt einer ugchträglichen

illigung Was aber das Vereinsgeſetz anlangt ſo werde die
Regierung ſich eine zugkräftigere Motivirung beſchaffen müſſen
als die Ermordung des ſpaniſchen Miniſterpräſidenten um
einer neuen Aktion die Wege zu ebnen und den Erfolg zu
ſichern

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat nach dem
Haun Cour die Königlich Preußiſchen Eiſenbahndirektionen

und die Direktion der MainNeckar Eiſenbahn ermächtigt frei
willige Gaben an Lebensmitteln Kleidern Decken
Betten und Hausgeräthen uſw die zur Unterſtützung
der durch Ueberfluthungen und Hagelſchlag betroffe
nen Bevölkerung in Schleſien und den Königreichen
Sachſen und Würtemberg beſtimmt und von Privatperſonen
Unterſtützungskomitees oder ſtaatlichen und Kommunalbehörden
an die mit der Vertheilung der Liebesgaben betrauten Komitees
oder Behörden gerichtet ſind auf den Staatsbahnen und der
MainNeckarbahn bis zum 31 Okt d J frachtfrei zu
befördern Die Königlichen Eiſenbahnkommiſſare ſind er

den ihrer Aufſicht unterſtellten Privatbahu
verwaltungen die Gewährung der gleichen Frachtfreiheit zu
geſtatten

Eine Eingabe an den Eiſenbahnminiſter um Auf
beſſerung ihrer Gehälter haben die Bahnmeiſter deren
Wünſchen die letzte Beſoldungsvorlage nur zum Theil ent
gegengekommen iſt gemacht Sie verweiſen darauf daß durch
den gegenwärtigen Miniſter die Anforderungen an die Aus
bildung und die Leiſtungen der Bahnmeiſter weſentlich erhöht
und deren Erfolge wiederholt anerkannt wurden Es heißt in
dieſer Beziehung

Der Bahnmeiſterſtand iſt zur Zeit auf einer Skufe wiſſen
delttuber und beruflicher Vorbildung angelangt die hinterer keiner anderen ſubalternen Bechntentlaſſe des Bureau

oder techniſchen Dienſtes zurückſteht während an die Ver
antworlichkeit des Bahnmeiſters geſtellten
keiner anderen Beamtenklaſſe des
werden Mit den
Entlohnung der B

e von
ußeren Dienſtes errei

eſteigerten d aber dienmeſſter in keiner Weiſe gleichen Schritt
halten Zum ZweckeElandetbewußſſeinß der gegenſeitigen ungund des Kaetauſthes fach des

chniſcher



i enwärtig eine lebhafte Agitation zu
Deren e S un Verſtärkung der beſtehenden

Bef inigungen im Gange deren Zuſammenr Ken Uilgere nen eutſchen Bahnmeiſter Verbande

e des iſchen Abgeordnetenndlungen preußiſchenu wer den Se der Eifenbahnverwaltung ſpeziell über die
richtungen des Perſonenverkehrs waren in dieſem

Jahre namentlich zwei ine hervorgetreten zu allermeiſt
der Wunſch nach beſſerer Beleuchtung der Wagen im

nnern ſo daß man ohne Gefahr für die Augen auch leſen
nne ſodann betreffs der ſog Züge der Wunſch nach be

ſonderen Speiſewagen damit die Beläſtigung durch den
Speiſegeruch im ganzen tig und durch das Serviren vonSpeiſen ben einzelnen Abtheilen beſeitigt werde Die Eiſen
dahnverwaltung hatte ſich damals beiden Wünſchen gegenüber
ablehnend verhalten Das Licht ſei ja beſſer als ſelbſt in Eng
land und die Züge ſeien ohnehin ſchwer Wuug ſie könnten
nicht noch einen Speiſewagen mitſchleppen Dennoch hören wir
jetzt za vom Herbſt ab in mehrere DP Züge v einFtent werden ſollen was jedenfalls von allen Reiſenden ſehr
egrüßt wird Das Verlangen nach mehr Licht im Abtheil

wird allerdings dann wenn man längere Strecken ungeſtört
bleibt alſo Muße und Ruhe zum Leſen hat erſt recht lebendig
hervortreten Einſtweilen hat es aber nicht den Anſchein als
ob dieſem Verlangen entſprochen werden ſollte Hingegen ver
Iautet daß die Verpachtung freier Wandflächen in den Per
ſonenwagen zu Ankündigungszwecken fortgeführt und ver
allgemeinert werden ſoll Wenn ſich dies beſtätigt läßt ſich
vielleicht das fiskaliſche Jntereſſe ſelbſt in den Dienſt beſſerer

ſtellen Wir verfehlen nicht den etwa
ur Pacht geneigten Unternehmern und jedem der nachher eineAnkündigungetafet anbringen laſſen will aufs angelegentlichſte

nahezulegen daß ſie für die ihnen zugeſchriebene Leiſtung alsGegenleſng ſich ausbedingen die Abtheile müſſen ganz hell
beleuchtet ſein damit die Ankündigungen auch nachts leicht
leſerlich ſind Wenn anderenfalls das Anzeigengeſchäft ſich nicht
entwickelt wird die Eiſenbahnverwaltung höchſtwahrſcheinlich
für beſſere Beleuchtung Sorge tragen

Ueber die tägliche Dienſt dauer des Eiſenbahn
perſonals werden der Berl Ztg zufolge nähere Ermitte
lungen angeſtellt Bei den preußiſchen Staatsbahnen hat der
Eiſenbahnminiſter Thielen die erneute Aufſtellung von Nach
weiſungen angeordnet Die für das Jahr 1896 aufgeſtellten
Nachweiſungen hatten der Centralſtelle mehrfach Anlaß gegeben
die Abkürzung der Dienftzeit von Perſonalen anzuordnen Jn
W werden auch in Sachſen genaue Unterlagen über die

ienſtliche Jnanſpruchnahme des Perſonals beſchafft ſo daß man
künftig Vergleichszahlen haben wird Die Anordnungen ſind
auf die wiederholt bei gerichtlichen Verhandlungen über Unfälle
im äußeren Eiſenbahnbetriebe feſtgeſtellten Ueberbürdungen der
Eiſenbahnbetriebsbeamten zurückzuführen

Wegen falſcher A ne wurde in Mannheim der
Schuhmacher Heinrich Feuerſtein zu 1 Jahr 3 Monaten Ge
fängniß verurtheilt auch wurden ihm die Ehrenrechte auf
3 Jahre aberkannt Er hatte die Frau des Agenten Johann
Reinert die ſeine Beſtrafung wegen Unterſchlagung herbei
gfihe aus Rache wegen Majeſtätsbeleidigung denunzirt

ie Verhandlung ergab die völlige Erlogenheit dieſer An
ſchuldigung

Wegen Verbreitung verbotener Schriften wurden
am Sonnabend von der Ferienſtrafkammer des berliner Land
erichts I der Buchdrucker Fran Schulze der Schankwirth
rbe der Hutmacher Kloſe der Portier Schneider und deſſen

Sohn der Drucker Schneider verurtheilt und zwar Schulze
zu 3 Erbe zu 4 Monaten Kloſe zu 2 Wochen und der jüngere
Schneider 2 Wochen Gefängniß Die fünf Angeklagten waren
an der Herſtellung reſp Verbreitung nener Auflagen des ſozial
demokratiſchen Liederbuchs Der freie Sänger und des Gedichts

Das neue Wintermärchen betheiligt

Schule und Kirche

Zur Regelung des Dienſteinkommens der
Geiſtlichen ſcheint wie die Berl Neueſt Nachr melbden
unter den zuſtändigen Behörden eine Verſtändigung über die
Grundlagen der vor die Generalſynode und vor den Landtag
zu bringenden Entwürfe erfolgt zu ſein Zunächſt dürfte der
im Herbſt zuſammentretenden 4 ordentlichen Generalſynode
ein darauf bezügliches Kirchengeſetz vorgelegt werden DerEntwurf ſoll vom Oberkirchenrath unter Jigehung von Kom

miſſaren aus dem Kultusminiſterium aufgeſtellt werden
Sehr glaublich klingt die Mittheilung der Neueſten Nachr
daß der Finanzminiſter ſich ſehr entgegenkommend zeige Aller
dings ſoll Herr Miquel auch jetzt noch feſt darauf beſtehen
daß das Anfangsgehalt für die erſten 5 Dienſtjahre auf
1800 M belaſſen dagegen ſoll das Höchſtgehalt auf 4800 M
r werden Man darf dabei aber auch die großen

ebeneinnahmen nicht vergeſſen die zahlreiche Geiſtliche
aus ihrem Berufe ziehen

Bezüglich der Verwendung von über den Bedarf hinaus
vorhandenen Schulamtsbewerbern hat der Kultusminiſter
eine Verfügung erlaſſen wongch ſolche überzähligen
Schulamtskandidaten nicht mehr an andere Prvinzen
überwieſen werden ſollen ſofern jene nicht ſelber einen dahin
gehenden Antrag ſtellen Jhnen ſoll vielmehr fortab die Ver
tretung abweſender oder erkrankter Lehrer und Lehrerinnen
übertragen oder ſie ſollen an überfüllten Schulklaſſen vorüber
gehend beſchäftigt werden Wo ſich eine derartige Gelegenheit
nicht bietet ſollen ſie zur Dienſtleiſtung an mehrklaſſige
Schulen geſchickt werden um ſich unter der Leitung des Rektors
oder Hauptlehrers für ihre Berufsthätigkeit weiter auszubilden
Die vom Seminar Abgehenden ſollen nicht ſofort an ein
Haſſige Schnlen geſchickt vielmehr ſoll erſt ihre Befähigung an
mehrklaſſigen Schulen erprobt werden an denen ſie der An
leitung und Unterſtützung älterer Amtsperſonen nicht entbehren
Der Kultusminiſter hat ſeine Bereitwilligkeit erklärt die Geldmittel wo ſolche zur Erreichung dieſes Zieles nicht ausreichen

ſollten nach Bedarf zu verſtärken
Ueber den Betrieb des Turnunterrichts in den

Schulen insbeſondere über die Pflege der ſogenannten volksthümlichen Uebungen iſt kürzlich ihchſeheneer Miniſterial

erlaß ergangen
Sowohl bei den Beſichtigungen des Turnunterrichts in den

Schulen als auch bei den Turnlehrerprüfungen iſt wiederholt
wahrgenommen worden daß die ſog volksthümlichen Uebungen
namentlich das Stabſpringen und die Wurfübungen nicht na
Gebühr gepflegt worden waren Eine Entſchuldigung kann
für dieſen Uebeiſtand nur in den Einflüſſen gefunden werden
ie das in unferem Klima unvermeidliche Hallenturnen auf

den Turnbetrieb überhaupt leicht ausübt Jch ſehe mich des
halb veranlaßt für das Turnen im Freien die Pflege der ge
nannten r nöch beſonders zu empfehlen Auch der ſchul
e Lauf Vergl 822 im Leitfaden für den Turnunterricht in
en S Volksſchulen und der Lauf und Sprung über

Hinderniſſe iſt anf den Turnplätzen eifrig zu üben Gleichzeiti
mache ich auf die unerfreuliche Erſcheinung anufmerkſam daß
oft gerade die leiſtungsfähigſten Turner denen einzelne ſchwie
rigere beim Schauturnen beſonders beliebte Uebungen treff

gelingen bei der Ausführung grundlegender einfacher
Uebungen die rechte Sauberkeit vermiſſen laſſen Jch ſehe
darin die Folge davon daß hier und da die unerläßlichen

um Schauturnen gehörenden Uebungen unter dem einſeitigenCwreben nach kunſtturneriſchen in die Augen fallenden
Leiſtungen vernachläſſigt werden Es wird Kelch et daraufu a ſein daß im Turnunterricht der Schulen überall den

eſichtspunkten gebührend Rechnung getragen wird welche in
dem Leitfaden für den Turnunterricht in den preußiſchen
Volksſchulen von 1895 und in den Lehrplänen für die höheren
Schulen von 1892 dargelegt worden ſind

Als Nachfolger des am 1 Nov in den Ruheſtand tretenden
Generalſuperintendenten Ernſt in Wiesbaden wird
in erſter Linie der Dekan und Profeſſor Maurer in Herborn
genannt

Heer und Marine

Der Miniſter des Jnnern u an den Vorſtand des
Deutſchen Kriegerbundes den General der Jnfanterie z D
v Spitz auf eine Anfrage wegen der kaiſerlichen Aus
zeichnung für Kriegervereine folgendes Schreiben gerichtet

Berlin 6 Aug
Dem Bundesvorſtande erwidere ich ergebenſt daß eine all

gemeine Verfügung wonach für Kriegervereine die ſeit länger
als 25 Jahren beſtehen und ſich tadellos geführt haben kaiſer
liche Auszeichnungen in Form von Fahnenbändern erbeten
und bewilligt werden dieſſeits nicht erlaſſen iſt daß Normativ
bedingungen in dieſer Hinſicht überhaupt nicht beſtehen Wenn
in letzter Zeit an einzelne Kriegervereine derartige allerhöchſte
Auszeichnungen verliehen worden ſind ſo iſt die allerhöchſte
Entſcheidung von Fall zu Fall erfolgt Bezügliche Geſuche
haben im einzelnen nur dann Berückſichtigung gefunden wenn
es ſich um größere Kriegervereine dere und die be
gleitenden Umſtände nach den Berichten der Provinzial
behörden eine Berückſichtigung empfahlen Das 2öjährige
tadelloſe Beſtehen eines Vereins allein hat keinen ausſchlag
gebenden Anlaß für die Erwirkung der Auszeichnung geboten
Jch möchte dem Wunſche Ausdruck geben daß der Bundes
vorſtand Veranlaſſung nehme die Kriegervereine auf die
Jrrthümlichkeit der jetzigen Auffaſſung durch zur Sache ge
eignet erſcheinende Bekanntmachungen hinzuweiſen

Aus Bromberg wird berichtet daß Prinz Albrecht
vom 17 bis 27 Auguſt das zweite Armeecorps beſichtigen wird
Am 17 trifft der Prinz in Stettin ein Die pommerſchen Regi
menter werden bis 22 Auguſt beſichtigt werden worauf Prinz
Albrecht zum Grafen Königsmarck nach Oberleßniß reiſt und
dort Wohnung nimmt Vom 23 bis 27 erfolgen die Be
ſichtigungen in Schneidemühl Bromberg und Jnowrazlaw

Der Stapellanf des auf der Kieler Staatswerft im Bau
begriffenen erſtklaſſigen Kreuzers Erſatz Leipzig findet nach
neueſter Beſtimmung Anfang September ſtatt Die Arbeiter
ſind bis zu ſpäter Abendſtunde auf dem Neubau thätig Der
Kreuzer ſoll bis zum 1 Sept ablaufsfertig ſein

Parteinachrichten
Folgende zwar nicht ganz vollſtändige aber ſonſt zutreffende

Charakteriſtik des Junkerthums findet ſich neuerdings
in Centrumsblättern

Es iſt die kleine aber mächtige Gruppe, welche den
Mittelſtand und die kleinen Leute um die von der Regierung
ſelbſt beantragte Reform des preußiſchen Wahlrechts be
trogen hat welche das bauernfreundliche Wahlverfahren für
die Landwirthſchaftskammern vereitelt hat welche durch die
wüſte Agitation für den unmöglichen Antrag Kanitz die Ein
gabe wegen einer unmöglichen Grenzſperre uſw den Frieden
gefährdet und die durchführbaren Hilfsmittel für die Land
wirthſchaft behindert hat welche von der Parität der Kon
feſſionen und der Klaſſen nichts wiſſen wollen ſondern die
beſſeren Staatsämter als ihre Domäne be
trachtet welche durch den Aſſeſſoren Paragraphen auch die
Richterſtellen für die beſſeren Familien in Beſchlag
nehmen wollte welche nach dem Falle dieſes Paragraphen die
Gleichſtellung der Richter mit den Verwaltungsbeamten hart
näckig bekämpfte welche durch das Vereinsgeſetz den ganzen
Staat zu einem Puttkamerun machen wollte welche auf
Fine und Vordertreppen an dem Sturze der tüchtigſten

iniſter arbeitet wenn dieſe Miniſter nicht den Jnker
eſſen dieſer Partei das allgemeine Wohl opfern
wollen welche die unſelige Flottenſchwärmerei befördert ob
ſchon ſie ſelbſt nicht an das Flottenbedürfniß glaubt nur um
im Trüben zu fiſchen welche das Reichstagswahlrecht anfeindet
und ſogar mit dem Staatsſtreich kokettirt um auch im Reiche
die Herrſchaft zu erlangen

Und ſolche Leute am wirthſchaftlichpolitiſchen Leben zu erhalten
ſoll wie die konfervativen Organe predigen im Intereſſe
des Bürgerthums liegen Das mögen Kälber glauben die ſich
ihre Metzger ſelber wählen

Der internationale Friedenskongreß in Ham
burg ſtimmte am Sonnabend der Einberufung eines Studenten
Kongreſſes für 1898 in Turin zur Gründung einer all
gemeinen Studenten Konföderation zu Ferner
beſchloß der Kongreß für den 22 Februar 1898 Waſhing
ton s Geburtstag eine internationale Kundgebung zu
Gunſten der Friedensbewegung und empfahl dem Berner
Ceuntral Buregu mit dem beſtehenden Central Komitee der
Preßunion in Verbindung zu treten

Koloniales
Das ſeit mehreren Mongten interimiſtiſch verwaltete Amt

des Landeshauptmanns der Marſchallinſeln wird nach den
B N entgegen früheren Angaben nicht neu beſetzt werden

Nachdem eine genaue ärztliche Unterſuchung feſtgeſtellt hat daß
der bisherige Landeshauptmann Dr Jrmer von den Einflüſſen
des Stillen Oceans gar nicht berührt worden iſt wird er nach
Ablauf ſeines Urlaubs wieder nach den Marſchallsinſeln zurück
kehren Dr Jrmer hat übrigens nicht nur in ſeinem Jnſel
archipel ſondern durch die ganze Südſee wie nach Auſtralien
und Oſtaſien Reiſen und eingehende Studien unternommen

Ausland
Oeſterreich Nugarn

Die Meldung der Hermannſtädter Tribuna, wonach in
Biſtritz Siebenbürgen bei militäriſchen Uebungen von
Soldaten des gemeinſamen Heeres und Honveds die Honveds
auf die Erſteren mit ſcharfen Patronen geſchoſſen haben
ſollten entbehrt nach eingezogenen Erkundigungen jeder Grund
5 Es ſind wohl belangloſe Verletzungen vorgekommen doch
rühren dieſelben von Sandkörnern her welche wie das bei
Manövern häufig vorkommt in ein Gewehr hineingerathen
waren

Jtalien
Nach der mailänder liberalen Lombardia beſteht die an

gebliche An archiſtenverſchwörung nur in der Phantaſie
der Polizei Es ſeien keine kompromittirenden Briefe gefundeu

und die angebliche Bombe ſei eine mit Formſand gefüllte
ußform
Der Großſiegelbewahrer Juſtizminiſter Coſt a iſt Sonntag

abend 5 Uhr in Ovada geſtorben Kurz vor ſeinem Tode
ſchrieb derſelbe noch eine Depeſche und t ſie an den König
von Jtalien ab in welcher er ſagt ſterbend ſende ich Eurer
Majeſtät meinen höchſten Gruß und den Ausdruck meiner Er
gebenheit die nur mit meinem Leben erliſcht

Spanien 8Die Polizei hat ſich wie jetzt von allen Seiten beſtätigtwird bei der Horde nicht mit Ruhm bedeckt Beſonders
erregt der jetzt erſt bekannt werdende Umſtand einiges Auf
ehen daß am 30 Juni im Miniſterium des Aeußeren eine i
ung es britiſchen Auswärtigen Amts einlief wonach auf

einer dort abgehaltenen Anarchiſten Verſammlung der Tod von
Canovas und des jetzigen Juſtizminiſters Grafen von Tejada
Valdoſera beſchloſſen worden ſei um die Barcelonger Genoſſen
u rächen Die Londoner Note wurde dem Civilgouverneur

überwieſen und die Polizei erhielt Befehl den Anſchlag zu ver
eiteln Thatſächlich wurde nicht nur das Haus Canovas mit
Geheimpoliziſten umgeben und in die Kellerräume eine We
Wache gelegt um eine Unterminirnng zu verhindern ſondern
auch noch ein Jnſpektor mit acht Beamten nach Santa Agueda
geſandt Trotz der Kleinheit dieſes Badeortes wo ein Ueber
wachen der ankommenden Fremden leicht ſein muß haben die
Leute ihren Auftrag ſo ſchlecht erfüllt daß ſie nicht nur den
Mörder der weder Gepäck bei ſich führte noch mit jemand ver
kehrte unter dem Namen Rinaldini zwei age dort ruhig umher
laufen ſondern es auch zur Ausführung des Verbrechens kommen
ließen obgleich ſie wußten daß etwas in der Luft lag

Das Kriegsgericht verhandelte in Vergara Sonntag vor
mittag gegen Angiolillo Das Urtheil wird erſt bekannt ge
geben nachdem es die Beſtätigung des Oberſten Kriegsraths
erhalten hat Wie verlautet wird Angiolillo nicht erſchoſſen
ſondern mittels des Würgeiſens Garotte hingerichtet werden

Der ſpaniſche Botſchafter in London Graf Caſa Valencia
wird wie es heißt das Miniſterium des Auswärtigen über
nehmen

Norwegen
König Oskar hat die Vertreter der fremden Staaten ein

geladen auch der in Chriſtiania am 26 Sept ſtattfindenden
norwegiſchen Feier ſeines Regierungsjubiläums beizu
wohnen

Nufzlaud
In Petersburg iſt jetzt unter Betheiligung von franzöſiſchem

Kapital neben der Baltiſchen Schiffswerft eine große Fabrik
anlage für Maſchinen und Keſſelbau gegründet deren Betrieb
ſpäter beſonders dem Bau von Torpedobooten gewidmet
ſein ſoll

Der Graſhdanin ſchreibt Zu urtheilen nach den Ein
drücken welche Kaiſer Wilhelm in Petersburg durch ſeine
Perſon gemacht hat müſſe geſagt werden daß ſeine Reiſe etwashöheres war als ein Lioßer Beſuch es war ein Austauſch

politiſcher Anſchauungen über die Lage Europas ſie gab dem
Kaiſer Veranlaſſung ſich die Sympathie der ruſſiſchen Ge
ſellſchaft zu erwerben und war ein Erxreigniß welches dieſen
Wunſch mit vollem Erfolge krönte Dieſer Eindruck ſei ein
ernſter er feſtige in jedem Ruſſen die Ueberzeugung daß zur
Zeit wo der Kaiſer von Rußland deſſen bedürfen werde er in
ſeinem erhabenen Nachbarn einen zuverläſſigen treuen Freund
finden werde Jn der internationalen Politik habe ein ſolcher
Eindruck ſeinen Werth und welcher Enthuſiasmus auch immer
zwei Wochen ſpäter zu Ehren der franzöſiſch ruſſiſchen
Sympathien ausbreche er werde die Dauerhaftigkeit des ſym
pathiſchen Eindruckes den der deutſche Kaiſer hervorgerufen
nicht vertilgen und nicht ſchwächen

Bulgarien
Fürſt Ferdinand begründete ſein Erſcheinen beim Sultan

mit der Abſicht die Gerüchte über die am 14 Auguſt zu
erwartende Ueberraſchung ſeitens Bulgariens zu wider rufen
Der Sultan ſagte zum Fürſten bei Entgegennahme des Colliers
des Alexanderordens Jch freue mich dieſe Dekorgtion als
ein Zeichen der Loyalität Eurer königlichen Hoheit ſowie der
Loyalität und Treue des bulgariſchen Volkes annehmen zu
können

In belgrader Kreiſen die gute Beziehungen mit Sofig unter
halten hat man die beſtimmte Nachricht daß die Widere
ſetzlichkeit Stoilow s gegen das öſterreichiſch
Satisfaktionsbegehren auf direkten Befehl des Fürſten
erfolgte der ſeinerſeits in ſeinen verwandtſchaftlichen Beziehungen
zum engliſchen Köntgshauſe eine Stütze gegen Oeſterreich
u finden glaubt Privatmeldungen aus Sofia zufolge hat
ürſt Ferdinand die von Stoilow angebotene Demiſſion nicht

angenommen Es verlautet ſogar daß Fürſt Ferdinand jede
Entſchuldigung OeſterreichUngarn gegenüber ablehnen werde
Ob Fürſt Ferdinand ſeinen Rathgeber und Mitſchuldigen
Stoilow hält oder entläßt ob er Oeſterreich volle Genug
thuung giebt oder nicht die Verſtimmung wird bleiben

Für die Korruption in Bulgarien bezeichnend iſt die
Meldung daß der Staatsanwalt Meyer welcher die
Unterſuchung über die Ermordung des Dichters Conſtantinow
leitete entlaſſen worden iſt aus dem Grunde weil er auf
der Verhaftung des Kreispräfekten Piſanow beſtand Dieſer
ſaubere Kreispräfekt hat nämlich wie ſo ziemlich ſicher feſtſteht
durch ſeine Gendarmen den politiſchen Mordanſchlag gegen
Takow und Conſtantinow ausführen laſſen

Serbien
Der bulgariſche Miniſterpräſident Stoilow hat bekanntlich

auch über Serbien unkluge Aeußerungen gethan indem er dem
Koburger Berichterſtatter der Sgale Zeitung gegenüber be
hauptete daß es ein beſonderes Verdienſt Bulgariens ſei
Serbien von einer Einmiſchung in den a
Konflikt zurückgehalten zu haben Jn den maßgebenden Kreiſen
Belgrads hat dieſe v das größte Befremden hervor
gerufen da wie aus Belgrad berichtet wird Herrn Stoilow
bekannt ſein müſſe daß die ſerbiſche Regierung entſchloſſen war
ſich gegenüber dem türkiſch griechiſchen Konflikt neutral zu ver
halten ſo lange durch denſelben nicht vitale Jntereſſen Serbiens
gefährdet würden

Jm letzten Halbjahr ſind 10,545,648 Fr an Steuern ein
egangen ausgeſchloſſen die Monopoleinnahmen Es iſt feit
ieben Jahren das günſtigſte Steuerergebniß und

hat mehr gebracht als der ordentliche Staatsbedarf iſt

Aſien
Kaum haben zwei Bataillone den Atjehern in Segli an

der Naxpoſtküſte eine empfindliche Niederlage beigebracht ſomeldete er Draht von vorgeſtern einen neuen großen Erfolg
der nieder ländiſchen Waffen n einem beim
holländiſchen Kolonialminiſter eingelaufenen Drahtbericht ſtieß
eine holländiſche Kolonne während ihres Marſches durch Gigieng
ſüdöſtlich vom Hauptquartier am 1I1 Aug auf ſtarke feindliche

anden die aus dem Gebiet von Sama Jndra eingedrungen
waren Die Banden wurden zerſprengt erlitten große Verluſte
und ließen 64 Todte zurück der holländiſche Verluſt betrug
einen Todten und 12 Verwundete

Zu den Kämpfen an der indiſchen Grenze meldet
das Reuter ſche Bureagu aus Bombay vom Sonnabend
Infolge der Konzentration großer Reſerveſtreitkräfte an der
Grenze iſt die militäriſche Thätigkeit eine allgemeine Die
indiſchen Eiſenbahnen befördern Truppen aus allen Theilen
des Landes nach dem Norden Bezüglich der Frage der Mit
wiſſenſchaft der Afghanen bei den re erkenn
man an daß ein fanatiſcher Prieſter genannt Vollah de Hadda
allein für die nachbarlichen Angriffe bei Peſchawur verantwort
lich iſt aber es iſt gewiß daß Vollah aebeime Beziehungen
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mit den afghaniſchen Behörden unterhielt und es
ſicher daß afghaniſche Beamte die Vertheilung der
mationen welche den heiligen Krieg predigten unter den
Stämmien erleichtert haben Während des Angriffes auf das Fort
Shabkadr hatte Vollah de Hadda viele Unterthanen des Emirs
und man ſagt auch viele ſeiner Soldaten in Civil unter

em Befehl Der Emir wird wahrſcheinlich die Ver
antwortung für die Handlungen der Stämme ablehnen aber
die indiſche Regierung wird nicht mit einer einfachen Ab
lengnung zufrieden ſein angefichts der kürzlichen Haltung des
Emirs welcher die Vertheilung der Broſchüren welche den
e Krieg predigen und die Sendung von Waffen und

ition an die Stämme bewirkt hat Jn jedem Falle glaubt
die Regierung ſehr überkegene Streitkräfte an der Grenze zu
r zu ſollen um gegen alle Eventualitäten gerüſtet

n

Die re au Bucht im Süden der Schautung Halb
inſel in China iſt von den Ruſſen wie ſchon vor einiger
Zeit gemeldet als Winterhafen für die öſtliche Kriegsflotte aus
erſehen Schon im vorvorigen Winter als ſie dort zum erſten
mal für längere Zeit vor Anker gingen plante man von der

ucht aus eine Eiſenbahn quer durch die Halbinſel nach
ſchifu unb Tengtſchau zu bauen Jetzt herrſcht einem Gerücht

aus Peking zufolge die Abſicht die Tſjaotſchau Buch nicht mit
Tſchifu ſondern mit Tientſin durch eine Eiſenbahnlinie zu
verbinden Für Rußland wäre dies ein großer Vortheil weil
dann feine Flotte auch im Winter durch die noch auszubauende
mandſchuriſche und ſibiriſche Eiſenbahn mit der Heimath ver
nb undewäre

Afrika
Jn Portugiefiſch Südoſtafrika ſchlug nach einem

amtlichen Telegramm aus Laurengo Marquez General
Gouverneur Albuquerque den Mapulanquene Stamm vollſtändig Der Anſtand im Gazaland iſt beendet Ein Tele

des Gouverneurs von Zambeſi meldet die vollſtändige
eruhigung dieſes Diſtrikts

Nordamerika
Der neue Zuſchlagszoll für Zucker in den Vereinigten

Staaten von Amerika bringt wie die New Yorker Staats
zeitung berechnet dem amerikaniſchen Zuckertruft einen Gewinn
von 22 Millionen Dollars jährlich bei Annahme einer Zoll
begünſtigung von 55 Cts für 100 Pfund da vom Truſt rund
4000 Millionen Pfuud verarbeitet werden

Der Staatsſekretär Sherman wird nach einer
Meldung aus Waſhington bis zur Beendigung der Wahl in
Ohio auf ſeinem Poſten bleiben Wenn Präſident Mac Kinley
feinen Rücktritt erzwingen wollte würde Sherman in Ohio
als Senatskandidat auftreten und ſicherlich Hanna ſchlagen
das aber will Mac Kinley vermeiden

Das Auswanderungsamt der Vereinigten Staaten hat noth
wendige Maßregeln getroffen um alle ſpaniſchen An
archiſten auszuweiſen

Jn den Vereinigten Staaten ſind während des letzten Finanz
jahres 230,832 Perſonen eingewandert Es ſind 112,435
weniger als im vorletzten Jahre Die meiſten Einwanderer
lieferte Jtalien 54,431 Aus England ſind 9974 Perſonen ein
gewandert aus Jrland 28,421 Seit 1882 hat die deutſche Ein
wanderung ſtetig abgenommen

Mittel und Südamerika
Jn ſeiner Botſchaft zur Eröffnung des peruganiſchen

Kongreſſes ſagt der Präſident daß in der ganzen Republik
Frieden herrſcht Der Zwiſchenfall mit dem britiſchen Geſandten
und Generakkonful ift in befriedigender Weiſe beigelegt worden
Peru wird bald in der Lage ſein Tacun und Ariea ohne weitere
Beſtenerung einzulöſen Die Beziehungen zur Peruvian Corporation ſonen geregelt werden da ſonſt ausländiſcher Kredit

unmöglich ſei Der Präſident verlangt vor allem Unterrichts
reform

JWuJ JW Z M
Das Programm für den Aufenthalt Faure s

in Rußzland
Ueber den Aufenthalt des franzöſiſchen Präſidenten Faure

in and wird nachſtehendes Programm offiziell bekannt
gegeben

Der Präſident trifft am 23 Auguſt vormittags 10 Uhr in
Kronſtadt ein wo er durch den Großadmiral Großfürſten Alexis
den Geranten des Marineminiſteriums Tyrtow den Chef des
Generalſtabes der Marine Viceadmiral Avelane u a empfangen
wird Der Großfürſt wird dem Präſidenten die Offiziere der
kaiſerlichen Marine vorſtellen Gegen 11 Uhr trifft Kaiſer
Nikolaus mit allen Großfürſten dem Gefolge den Behörden von

s und der Ehrengarde auf dem Quai in Peterhof ein
ach dem Empfang begeben ſich der Kaiſer und der Präſident

im offenen Wagen nach dem Großen Palais in Peterhof wo der
Präſident durch den Geranten des Hofminiſteriums den Oberhof

e den Oberceremonienmeiſter den Hofmarſchall und das
Stadtoberhaupt von Peterhof begrüßt wird mittags beſucht
der Präſident die Kaiſerin im Palais Alexanderfeſte Um
1 Uhr findet Frühſtück im Weißen Saale des Großen Palais
in Peterhof ſtatt an welchem der Kaiſer der Präſident alle Groß

rſten der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Hanotaux
er ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Murawjew der

franzöſiſche Botſchafter Graf Montebello und eine ſehr be
Perl Anzahl Perſonen aus dem Gefolge des Kaiſers und des

räſidente theilnnehmen Nach dem Dejeuner ſtattet der Präſident
den Mitgliedern der Kaiſerlichen Familie Beſuche ab Um 7 Uhr
abends ſ Galadiner im Saale Peters des Großen im Palais

u Peterhof wobei dem Präſidenten die hervorragendſten Per
nlichkeiten des Kaiſerreichs vorgeſtellt werden Die Vor
ellung erfolgt durch den Ober Ceremonienmeiſter Fürſt
olgorucki m 9 Uhr Abends iſt Gala Vorſtellung

im Theater in Peterhof wo das Ballet zum Sommernachts
traum zur Ausführung kommt Außerdem findet Jllumination
der Gärten vor dem Palais ſtatt Am zweiten Tage den
24 Auguſt begiebt ſich der Präſident um 10 Uhr vormittags
an Bord der Kaiſerlichen Yacht Alexandria nach Petersburg
woſelbſt an Bord der Yacht das Dejeuner eingenommen wird
Bei der Ausſchiffung wird der Präſident durch die ſtädtiſchen
Behörden mit dem Bürgermeiſter an der Spitze feierlich
empfangen Der Präſident beſucht die Peter Paul Kathedrale
wo die Gräber der verſtorbenen Zaren ſind Nach einer Rund
h durch die Stadt findet die Grundſteinlegung für das neue

nzöſiſche Krankenhaus und die neue Newa Brücke welche
en Werken in Batignolles erbaut wird ſtatt

päter empfängt der Präſident Faure im Winterpalais
die Municipalität in corpore Um 5/ Uhr erfolgt im Winter
palais die Vorſtellung des diplomatiſchen Corps ſpäter findet im
Weh der franzöſtſchen Botſchaft ein Diner zu Ehren des Prä

denten ftatt Nach dem Diner empfängt der Präſident die De
utationen der r öſiſchen Kolonien aus den größten ruſſiſchen

tädten und kehrt ſodann mit dem kaiſerlichen Zuge nach Peter

e T,7T

ilt als
rokla

ssfuttungen

of zurück Am dritten Tage den 25 Aug begiebt ſiWchen morgens mit den Keiſeruch ruſſiſchen ſtae ger
Peterhof nach KrasnojeSſelo zur Truppenrevue Daſelbſt wird
in dem Kaiſerlichen Zelt das tie eingenommenz Nach dem
Frühſtück werden die ſämmtlichen Offiziere des ranzöſiſchen
Geſchwaders welche zur eng der Revue ein
geladen ſind den Majeſtäten vorgeſtellt Um 4 ühr er
folgt die Rückkehr nach Peterhof Um 7 Uhr Srde ein Diner
zu Ehren des franzöſiſchen Geſchwaders im Saale Peter des
Großen im Palais zu Peterhof ſtatt Abends iſt große Jllumi
nation der Gärten in Peterhof Spazierfahrt Thee in Mont
plaiſir und Kunſtfeuerwerk in Ausſicht genommen Am vierten

den 26 Auguſt begiebt ſich der Präſident mit dem Kaiſer
in Begleitung des Großadmirals und Gefolge nach Kronſtadt
daſelbſt beſichtigt der Kaiſer das franzöſiſche Geſchwader ſodann
wird das Frühſtück an Bord der r ruſſiſchen Yacht
Standart eingenommen Hierauf erfolgt die Verabſchiedung

von dem Präſidenten

Provinzialnachrichten
Merfeburg 15 Aug Auf Abtrennung derniederen

Kü ſterdienſte von den Volksſchullehrerſtellen ſoll nach dem
Miniſterialerlaß vom 27 Febr 1894 nicht nur bei Wieder
beſetzung von Volksſchullehrerſtellen ſondern auch bei Neu
regelung von Lehrerbeſoldungen Bedacht genommen werden
Bei der jetzt überall ins Werk geſetzten Neuregelung der Lehrer
gehälter machen wir auf dieſen Erlaß aufs ausdrücklichſte
aufmerkſam mit dem Bemerken daß die Lehrer nicht verſäumen

ſollen die gen Abtrennung zu beantragen Zu den fiederen
Küſterdienſten gehören Reinigen der Kirche ſowie des Kirch
platzes und der Kirchwege Fürſorge für Glocken und Thurmuhr
Läuten und Anſchlagen der Vetglocke Heizen der Kirche An
zünden der Ltchter ſowie Auf und Zuſchließen der Kirche

Mangsfeld 15 Aug Einweihung des Johanniter
Siechenhauſes Ein bedeutſamer Tag iſt heute für unſere
Stadt empfing doch heute das Johanniter Siechen
haus die feſtliche Weihe ein humanitäres Unternehmen von
dem man allenthalben in der hieſigen Bevölkerung Gutes erhofft
für die Leidenden und Schwachen denen der köſtlichſte Beſitz des
leiblichen Menſchen die Geſundheit dahingeſchwunden iſt Die
ganze Stadt prangt in Feſtparade überall Guirlanden wehende
Wimpel und Fahnen Gleich nach 12 Uhr zog Se Königliche
Hoheit Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig
mit ſeinem Gefolge unter dem Jubel der Bevölkerung in die ge
ſchmückte Stadt ein Aufs freundlichſte dankte derſelbe für die
ihm dargebrachten Ovationen Die Einweihung des Siechen
hauſes ſelbſt verlief in der programmmäßigen Weiſe Abends
gegen 7 Uhr trat der Prinzregent die Rückreiſe an

Wittenberg 14 Aug Kreislehrerverein Heute
hiekt der Kreislehrerverein Wittenberg eine Verſammlung ab
auf welcher der Lehrer Herr Meuſelbach aus Giebichenſtein
einen mit vielem Beifall aufgenommenen Vortrag über das
Erziehungsſtrafrecht in der Schule vom juridiſchen
Standpunkte aus hielt

S Kalbe 15 Aug Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde u a die Einrichtung einer
obligatoriſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule be
ſchloſſen das dazu entworfene Ortsſtatut genehmigt und in den
Vorſtand dieſer Schule die Kaufleute Brückner Hauſe Bucerius
und Spengler gewählt Ferner wurde beſchloſſen die alten
ſtädtiſchen am Bernburger Thor gelegenen Wohngebäude zur
Verbreiterung des gerade hier ſehr engen Straßentheils nieder
zulegen auch die in ſchlechten baulichen Verhältniſſen befindlichen
ſtädtiſchen Häuſer auf dem alten Spittelhof mit Ausnahme der
alten bereits 1305 erwähnten Hoſpitalkirche verſuchsweiſe zum
Verkauf auf Abbruch auszubieten

K Erfurt 15 Ang Kommunales EinbruchNachdem wir berichtet daß der Kaiſer der Stadtgemeinde Erfurt
geſtattet hat für Anlage einer Waſſerleitung durch den Hoch
heimer Wald auf dem Wege des Enteignungsverfahrens gegen
die Gemeinde Hochheim vorzugehen hat dieſe neuerdings
beſchloſſen es nicht ſo weit kommen zu laſſen vielmehr mit
Erfurt in Güte ſich zu einigen Man iſt erfreut daß die
peinliche Angelegenheit in Bälde die gewünſchte Erledigung
finden wird Jn einer der letzten Nächte hauſte in Hochheim
ein Kirchenräuber Er erbrach die a peiea der hoch auf dem
Berge iſolirt ſtehenden evangeliſchen Kirche beſchädigte mancherlei
Gegenſtände fand aber die Sammelbüchſen leer vor

K Erfurt 15 Aug Zum zweiten Male verhaftet
Schützenfeſt Zu Anfang dieſes Jahres branute in

Büßleben bei Erfurt eine Scheune nieder Jm Verdachte der
Brandſtiftung ſtehend wurde der Handarbeiter Gräfer verhaftet
Nach einigen Wochen entließ man ihn wieder
entfaltete ein Kriminalpolizeibeamter aus Magdeburg in Büß
leben ſeine Thätigkeit Dieſe endete damit daß auf ſeine
Anordnung Gräfer geſtern wiederum verhaftet wurde Man iſt
geſpannt ob dieſem eine Schuld bewieſen werden kann Heute
nachmittag Punkt 3 Uhr kündeten BVöllerſchüſſe den Beginn
unſeres Schützen und Vogelſchießfeſtes an Etwa 20,000
Schauluſtige namentlich Landleute drängten ſich auf der
mit Buden aller Art bedeckten Vogelwieſe und deſſen nächſter
Umgebung Während des Schießens der Schützen auf alle
Scheiben gaben auf die Feſtſcheibe Oberſtlientenant v Kurna
towsky deſſen Adjutant Schulz und Stadtrath Kappelmann
die Ehrenſchüſſe für den Kaiſer die Kaiſerin ſowie für die
ſtädtiſchen Behörden ab

O Nordhaufſen 15 Aug Gasexploſion Am Sonn
abend Abend fand im Blumenladen der Firma O Kaiſer
Markt 17 hierſelbſt eine Gasexploſion ſtatt durch welche zwei
große Spiegelſcheiben des Schaufenſters zertrümmert wurden
Herr Kaiſer erlitt dabei ziemlich ſchwere Brandwunden im
Geſicht und an den Händen Die Enxploſion welche auf einen
Defekt an der Gasleitung zurückzuführen iſt erfolgte in dem
Augenblicke als Herr Kaiſer die Urſache des ſchlechten Brennens
einer Gasflamme im Laden erforſchen und zu dieſem Zweck mit
einem brennenden Zündhölzchen den dicht am Schaufenſter
liegenden Haupthahn unterſuchen wollte

Torgau 15 Aug Diebſtahl von Werthpapieren
Fall Girth Geſtern nacht ſtatteten Diebe dem Lehrer

Schirmer im nahen Dorfe Neiden einen unliebſamen Beſuch ab
Durch Einſteigen in ein Fenſter verſchafften ſich die Spitzvuben
Zutritt zu dem Raum in welchem die Werthpapiere aufbewahrt
lagen Entwendet wurde ein Pommerſcher HypothekenAktien
Bank Pfandbrief über 1000 M und ein Mecklenburg Strelitzer
Hypotheken Pfandbrief über 300 M Geſtern abend gelangte
ein Telegramm vom verhafteten Bürgermeiſter Girth aus Sion
bei einem hieſigen Rechtsanwalt an worin er gebeten wird
dafür zu ſorgen daß Frau Girth aus der Haft entlaſſen werdeda ſie unſchuldig ſei Vis heute verlautet aber noch nichts daß
man dieſer ſonderbaren Bitte Folge gegeben hätte

a

K Radegaſft 15 Ang Der Bau dex Bahn von er
nach Zörbig ſowie nach Deſſau ſchreitet rüſtig vorwärts
Unterbau der Zörbiger Strecke iſt bereits bis zur Fuhne beendet
und auf der

wird

für Neugeborene
und Bränte

in vorzüglicher Ausführung und allen Preislagen
Wir witten ſt hen tung Schaufenſter

Jnzwiſchen

Jeng 15 Aug Ein großes Unglück würde geſternwie erß in Kürze gemeldet auf Bahnhof Jena der
Geraer Bahn durch die Geiſtesgegenwart des erſt kürzlich von
Eiſenach nach Weimar verſetzten Lokomotivführers Krauſe ver
hütet Der Genannte rangirte einen Güterzug und war ſo bis
auf die Ueberführung von Bahnhof Jena nach Großſchwab
hauſen zu gekommen Zu derſelben Zeit war ein Güterzug
von Großſchwabhauſen nach Jena unterwegs welcher bei dem
großen Gefälle 1 50 trotzdem ſämmtliche Bremſen angezogen
geweſen ſein ſollen das Halteſignal überfuhr und mit Schnell
zugsgeſchwindigkeit in den Bahnhof Jena einfuhr Die große
Gefahr erkennend gab der Lokomotivführer Krauſe Gegen
Vett und fuhr ſo raſch als möglich mit den ſeiner
Maſchine noch angehängten Wagen nach dem Bahnhof

ena zurück trotzdem er befürchten mußte hier in andere
agen hineinzufahren Gerade vor dem Empfangsgebände

wurde er jedoch von dem daher raſenden Güterzuge eingeholt
und durch den Zuſammenſtoß hob ſich ſeine Lokomotive hoch ſo
daß ſie auf der anderen auffaß Der Güterzug wurde nun aber
zum Stehen gebracht Die beiden Maſchiniſten des durchge
gangenen Güterzuges ſowie theilweiſe auch das Fahrperſonal
waren vorher abgeſprungen wie auch der Feuermann Dadurch
daß der Führer nicht auch ſprang ſondern alle möglichen
Gegenmaßregeln traf wurde der Zuſammenſtoß bedeutend ge
mindert und nur ein Wagen mit Steinen entgleiſte Die
beiden Maſchinen kamen mit abgebrochenen Puffern davon
Die hochgehobene Maſchine wurde durch ſich ſelbſt wieder
auf die Schienen gebracht und dann über Goſchwitz in die
Reparaturwerkſtätte des Saalbahnhofes gefahren auch die
Maſchine des anderen Güterzuges konnte weiter fahren Trotz
dem durch den Zuſammenſtoß der Führer Krauſe gegen den
Keſſel geſchleudert wurde hat er keinen merklichen Schaden ge
nommen während die anderen Maſchiniften die abgeſprungen
waren verſtauchte Arme und blutende Köpfe davontrugen An
der Unfallſtelle erſchienen gleich darauf ein Regierungsrath und
zwei Maſchinenmeiſter ebenſo hatte ſich auch raſch ein zahl
reiches Publikum am Bahnhof eingefunden

w Weimar 15 Aug Einbruchsdiebſtahl Jn der
geſtrigen Nacht wurde im Hotel zum Erbprinzen ein Einbruchs
Diebſtahl durch zwei hieſige ſchon beſtrafte Handarbeiter aus
geführt Die Diebe waren über das Garten Staket eingeſtiegen
und hatten ſich in den Vorrathsräumen des Hinterhauſes ſchon
eine ganze Partie Vorräthe angeeignet als ſie durch einen
Nacht Schutzmann ertappt und ergriffen wurden

Eisfeld i Th 13 Aug Einer ſegensreichen Einrichtung iſt auch die hieſige Bergſchlößchenbrauerei bei
Paar Sie betheiligt ſich nämlich an der Errichtung einer

enſionskaſſe für die Angeſtellten einer größerer Anzahl Ge
ſchäfte und Betriebe innerhalb und außerhalb des Herzogthums
ſowie für die Wittwen und Waiſen dieſer Angeſtellten Die
äußerſt verdienſtvolle Schöpfung iſt der Firma B M Strupp
in Meiningen zu verdanken Soviel bekannt gehören zu
dieſer Vereinigung die Aktiengeſellſchaft Saline und Soolbad
Salzungen desgleichen die Aktiengeſellſchaft in Heinrichshall
die benachbarte Porzellanfabrik in Kloſter Veilsdorf die Malz
fabrik Mellrichſtadt und noch verſchiedene andere größere ge
werbliche Unternehmungen Ein ſolches zeitgemäßes Vorgehen
verdient auch anderweit Nachahmung

Gerag 13 Aug Die in der Badeanſtalt ertrunkene
Frau iſt als die ledige Wirthſchafterin Gerth die in Gera
in Stellung war ermittelt worden Als Todesurſache iſt Herz
krampf mit Schlaganfall konſtatirt worden

8 Leipzig 15 Aug Der Verband ſächſiſcher Kauf
leute und Gewerbetreibender hielt heute im Saale des
Kaufmänniſchen Vereinshauſes hierſelbſt ſeinen neunten
Verbandstag ab Aus den Verhandlungen iſt hervorzuheben
daß man ſich gegenüber der Bevorzugung des Großhandels durch
den heutigen Eiſenbahngütertarif für eine Verbilligung des
Stückguttarifs ausſprach Mit Rückſicht auf den Stand der
Umſatzſteuerfrage in Sachſen wurde konſtatirt daß die Umſatz
ſteuer zur Zeit in 33 ſächſiſchen Städten eingeführt iſt Man
hoffte daß die Steuer die in erſter Linie die Konſum
vereine trifft bald in allen Städten eingeführt ſei Mehrere
Städte wie Leipzig und Chemnitz verhalten ſich ablehnend gegen
die Sonderbeſteuerung der Konſumvereine Schließlich kam der
Verbandstag darin überein die beſondere Beſteuerung der kauf
männiſchen Großbetriebe einzelner abzulehnen dagegen die Be
ſteuerung der Filialen auch ferner zu fordern Vom Reichstage
iſt bekanntlich durch Geſetz beſtimmt worden in den Städten
mit über 5000 Einwohnern dieVerkaufslokale für Margarine von
den übrigen Verkaufsräumen zu trennen Es ſollen nun vom
Verband Schritte eingeleitet werden genau feſtzuſtellen was
unter dieſer Trennung der Verkaufsräume zu verſtehen iſt
Als Ort des nächſtjährigen Verbandstages wurde Pirna gewählt

Nuanren und Produktenberlehte
Getreide

New Vorbk 14 Aug DIelegr Rotber Winter weizen
93 Weizen August 91 Sept 89 Okt 88 Dez 87
Mais August Sept 33 Dez 35 Mebl 3,60 Getreide
fracht

Ohicago 14 Aug Ielegr Weizen Aug 84 Sept 84
Mais 277

Nordhausen 14 Aug Weizen 12,00 15,00 Roggen alter
11 00 12,00 neuer 12,00 13 30 Ml Gerste 11,00 12,00 Hafer alter
13,59 15,00 neuer 12,75 13,50 A

Hamburg 14 Aug Weizen loco behauptet hbolsteinischer loco
170 163 Koggeu loco behauptet mecklenburgischer loco 135 148
russischer loco fest 98 Hafer rub g Gerste ruhig

Wien 14 Aug Weizen per Herbst 11,13 Gd 11 14 Br Frühjahr
0 98 Gd 10,99 Br Roggen per Herbst 8,53 Gd 55 Br Präbjahr

8,58 Gd 60 Br Hafer per Herbet 6,40 Gd 6,41 Br Frühjahr
Gd BrPest 14 Aug Weizen loco rubig per Herbst 11,13 Gd 11,14 Br
Br Frühjahr 10,95 Gd 10,97 Br Roggen per Herbst 8,45 Gd 8,47 Br
Hafer per Herbst 6, 3 Gd 05 Br

Antwerpen 14 Aug Weizen rubig Roggen fest Hater be
hauptet Gerste träge

ZuaoxKoer

Paris 14 Aug Sehlues Rohrueker ruhig 889 loco 25 25,
Weisser Zucker ruhbig Nr 3 per 100 kg per Aug 25 ver
Sept 26 per Okt Jan 279, per Jan April 289

Koudon 14 Aug 96 Javazucker 107 etetig Rüben Rob
zuecker loco 8 e stetig

Petroleum
Hawburg 14 Aug Petroleum flau Standard wuſte loco

4,85 Br
Bremen 14 Aug Börsen Schlussbericht Rakfkinirt Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Behauptet Loco 5,05 Br
Antwerpiea 14 Aug Sehlussbericht Roffinirtes Type weiss

loco 159 bez v Br per Aug 1581 Br per Aug Sept 1595 Br Ruhbig
New Vork 14 Aug Telegr Petroleum Standard white in NewVork 5,75 do in Philadelphia r do Refined in Cases 6,15 do

Pipe line Certilio per Aug 71,90

Spiritas
BLawburg 14 Aug Spiritus fester Aug Sept 19 Br

per Sept Okt 19 Br per Okt Nov 195 Br per Nov Dez
198 Br

er Steittin 14 Aug Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 41,40 bez
Bres lau 14 Aug Spiritus per 100 100 h exel 50 M Verbrauchs

abgabe per Aug 61,80 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per Augeſſauer Strecke werden täglich 1000 mm Schienen 4730 Br
vorgeſtreckt ſo daß die Fertigſtellung bis zum Herbſt erwartet Parie 14 Aug Sechlussbericht Spiritas fallend per Aug 38

per Sept 38, per Sept Dez 37 per Jau April 37

Geschuwe Jöücdle
Nr 101

Leipziger Straße
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9e SchuierWeiße Schmierſeife

mit Salmiak und Terpentin
vorzüglich zum Einweichen der
Wäſche Pfd 25 Pf bei 10 Pfd
20 Pfg

CrèmeFarbe
Crème Stärke

empfiehlt

Ernst Jentzweh etStr 29 G Butter
b 3 R 3 ue

Pianoforte Fabrik mit Dampfbetrieb Gegründet 1828

Glühlicht

garantirt rein und in Geschmack

Rörper

anerkannter Güte

liefert

D W Tornau
Leipz Str 31

ehren Cacao

aus der Fabrik von
A L MOHR ma
grösste Cacao Fabrik

Deutschlands
Nährwerth und Aroma gleich
werthig mit den theuersten
Deutschen und Holländischen
Cacao Sorten,

Von Mohren Cacao werden
nicht wie bei der Konkurrenz
Wwaare verschiedene Qualitäten
sondern nur eine Feinste
Qualität

FIohren Cacao
fabrizirt zum Preise von
Mk 40 pr Pfd in 11 und1/2 Pfd Packeten
M 60 pr Pfd in I PdPacketen

Veberall känflich

alle d SNach beendetem VUmbau und bedeutender Vergrösserung eröffnete meine Verkaufs Salons

Leipziger Strasse 73

Grösstes Lager der roVvinZ
Pianos eigener Wabril in allen modernen Stylarten von Mk 450 1500
WlIügel und Harmoniums berülhmntester Vabriken zu mässigen Preisen

Grösstes Leihinstitut am Platze Coulanteste Zahlungsbedingungen
Reparaturen Stimmungen prompt Sicherste Garantie

i

e e

Die Norddeutsche Grund Credit Bank in Weimar
hat mich mit Entgegennahme von Darlehnsanträgen mit oder ohne Amorti
ſation beauftrast Dupuis Charlottenſtr 6 II

Görbersdorf in Schlesien
Weltberühmte internat Heilaänstalt für Lungenkranke von

Dr Herrmann Brehmer
Begründer der heut massgebenden

Behandlung der Lungenschwindsucht Aerztlicher Direktor

TProſessor Dr med Rud TXobev tProspeete kostenfrei durch die Verwaltung
FVürstl Schaumburg Lippische Orchesterschule

zu Büäckeburg

Detectiv t Hiaſe a SOtto Harniseh Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beobachtungen Special Auskünfte

Vertrauensange legenheiten aller Art auf allen Plätzen der W elt

Preisgekrönt anf der Berliner Gewerbeanusſtellung 1896

Der Unterricht erstreckt sich auf sämtutliche Orchesterinstrumente Klavier
spiel als Nebenfach Theorie der Musik Chorgesang Quartett u Orchesterspiel
18 Lehrer darunter die Herren Hofkapellmeister Professor Richard Sahla
Ausikdirector Friedrich Geissmann Concertmeister Albin Beyer
Concertmeister Johannes Smiäth Hofpianist Clemens Schultze u A 8

Honorar Hauptinstrument Klavier und zweites Nebeninstrument sowie
tibrige Fächer jährlich 160 MKk halbjärlich pränumerando zu entrichten n t eAufnahmeprüfungen elementare Kenntnisse werden vorausgesetzt Montag aus der Dampf Kaffee brennerel von

c A Zunte sel VVtwoe
dén 4 Oktober Vormittag im Probelokale der Fürstlichen Hofkapelle An

Königl Grossheraogl etc Hof
meldungen sind an Herrn Musikdirector Geissmann in Bückebärg durch
dessen Vermittlung auch Prospecte und gewünschte Auskünfte über Woh

Bonn Berlin Hamburg
wird allen Freunden einer wirken guten Tasse Kaffee bestens

pRungen ete zu erhalten sind zu richten Der Direktor
Bückeburg im Juli 1897 Proſessor Richard Sahla

empfohlen Sorgfältigste Auswahl u sachgemässe Mischung
nur edelster Rohsorten verbunden mit kanggährig dewährter

Fürstl Hofkapellmeister

Brennmethode gewährleisten einen stets gleichmässgen AufIleberſchwemmungs Nummer e
t 4 Kraft und Ergiebigkeit vollauf entesprichtder Leipziger Jlluſtr Ztg Preis 1 Feinſte MoccaMiſchung à Mk 10

vorräthig bei I ſehr JavaCaffee v JOtto Mencdlel Buchhaundlnn arkt 24 Saushaltse D p v z Wiener Miſchung 170
Käuflich in Halle bei Fr David Söhne Markt 17 u

Wuchererſtr 35 Joh David Geiſtſtr Herm Dietze Con
ditorei Burgſtr 29 C Kaiſer EinhornDrogerie Schmeer
ſtraße 13 Gg Gröhe Nachf Leipziger Str 102 Paul

J Kegel Bernburger Str 27 Jnl Otto Kopf Sophienſtr 12nzzteſter Modelle von follder an eh e I lins S mechaniſche Gewehr Bernbnurgerſtr Ecke Th Stade LDönigſtr A Ste RS 4 C G Haenel Suhl u Fahrradfabrik die Bkogerie H Schliack Conditor Hamiſheſtt 1177
Jul Bethge Jnh Joh Klippert Engel Leipz Slr 5Carl Koch s ar Gruuewald e

Näh rzwieb ack Peppiger Kopf Haar und Bartwuchs
zärkt Knochenbagu befördert die wird sicher erzielt und Kopfsehuppen sowieS a e fau durch ſeinen HRaarausfall sehnellstens beseitigt d Anwenàd

werth R r en d i mehrer Ländern patent gesetzl geschützt
falzen geeignet das Kind vor den Folgenfehlerhafter Ernährung zu ſchützen Deutschmann 8 Haarwucohspomade

n Düten und Packeten zu 10 20 30 Zu haben in allen besseren Drogen u Friseur3 Jede Verkaufsstelle d Plakato kenntl60 Pfg in
A G Deutsehmann Lübeek

Zu haben in Halle a 8 be Friseur Grossklauss Gr Steinstr 18

Porzüglich laufende Tourenmaſchinen
Zalbrenner und Damenräder

ö W S e
Popier und Leimpand Dtachen

Japaniſche Drachen

n eAlbin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Mein

JInſektenpulver
tödte ſämmtliches Ungeziefer

S gleichviel ob kriechendoder fliegend als Motten
Fliegen Wauzen JlöbeSchwaben Ameiſen re

Ernst Jentzseh
Leipziger Straße 29

Jeder Verſuch
wird Jhnen di atſache beweida un rerenWeißer MRetallputz

d beſte Putzmittel für alle Metalle iſt

Weißer Metollputz ſchmiert nichtn an und
Ichonſten dauerhaften HoUeberall rauch holanz

Schmitt Förderer
Wahlorshausen Cassal

Generalvertreter W T
Halle a S Laurentiusſtraße 2

J

Bio beste Feder
Aue ooy

2 HANDELSFEDE

Aug Weddy
Leipziger Strasse 22

Die Expeditionen der SagleZeituw befinden ſich Zeitung
Herrenſtraſße 1 J iedermann Poststrasse 3 Ballin untere Leipziger Strasso Kassler

und in den bekannten Verkaufsſtellen Gr Steinstrasse

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Gr Ferlin e Promenade 1i 27 agegebändo 3

Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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